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Landwirthſchaftliche Statiſtiken
u einem ſüddeutſchen gemäßigt liberalen Blatte wird den

verbündeten Regierungen zur Erwägung gegeben ob es ſich in
Anbetracht der großen Verſchiedenheit der landwirthſchaftlichen
Rentabilitätsverhäl tniſſe in den einzelnen Landestheilen nicht

fehlen würde bevor ſie zur Hebung der Noth der Land
wirthſchaft in eine allgemeine Erhöhung der Getreidezölle ein
willigen vorerſt einmal feſtzuſtellen welche Kreiſe der
Land wirthſchaft ſich thatſächlich in einer Nothlage befinden
Daß von einer allgemeinen Nothlage wie bekanntlich die
agrariſche Preſſe behauptet nicht die Rede ſein kaun wird
durch die Güteranpreiſungen in dem Annoncentheil dieſer
Blätter ſelbſt oft ſchlagend nachgewieſen Eine ſolche Enquete
wie ſie das ſüddeut ſche Blatt fordert würde allerdings nicht
von heute auf morgen fertiggeſtellt werden können Die
große Maſſe der Bevölkerung deren Lebensbedingungen
von der Geſtaltung des Zolltarifs ganz weſentlich beeinflußt
wird würde doch aber wohl verlangen dürfen daß eine
ſo wichtige Frage wie die Feſtſtellung der Lage der
Landwirthſchaft mit derſelben Gründlichkeit geprüft wird die
die Agrarier für den Nachweis der Nothwendigkeit des Baues
des Mittellandkanals beanſpruchen Die Ergebniſſe der bis
herigen ſtatiſtiſchen Erhebungen über die Lage der Laudwirth
ſchaft ſind ſo dürftige und lückenhafte daß eine gewiſſenhafte
Regierung unmöglich aus ihnen Schlüſſe von weittragender
Entſcheidung ziehen kann

Vor etwa einem Jahre hat bekanntlich der Deutſche
Landwirthſchafts rath im Auftrage der Landwirth
ſchaftskammern eine Enguete über die Rentabilität der Land
wirthſchaft veranſtaltet Trotzdem ein nur geringer Bruchtheil
der ausgeſandten Fragebogen beantwortet worden war beeilte
ſich ſofort die gefammte agrariſche Preſſe und mit ihr die
Berl Pol Nachr die Reſultate der Enqitete im Sinne der

agrariſchen Forderungen zu verwerthen Es iſt min ganz
beſonders intereſſant das Urtheil eines Mannes über den
Werth der bisherigen landwirthſchaftlichen ſtatiſtiſchen Er
hebungen im allgemeinen und die Enquete des deutſchen Land
wirthſchaftsraths im beſonderen zu hören der auch jetzt noch
als der beſondere Vertrauensmann der Agrarier innerhalb der
Reichsregiernng gilt nämlich des Grafen Poſadowsky Auf
eine Beſchwerde des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Thiele
über die Mängel der landwirthſchaftlichen Statiſtik in der
Sitzung des Reichstages vom 21 März d J erklärte der
Staatsſekretär des Jnnern nach dem ſtenographiſchen Bericht

wörtlich h
Die Mangelhaftigkeit der landwirthſchaftlichen Statiſtik

iſt mir am beſten bekannt und um ſoweit es möglich iſt
dieſem Mangel abzuhelfen iſt im Jahre 1899 durch eine
Bundesrathsverordnung eine Verbeſſerung des Schätzungs
verfahrens verſucht worden aber ich geſtehe zu daß trotzdem
gewiß in dieſer Statiſtik noch große Fehler vorhanden
ſind Das liegt aber meines Erachtens weniger in
den formellen Vorſchriften als in den Organen die
dieſe Statiſtik gufzunehmen haben Es ſind das zum Theil
die unterſten Gemeindeorgane die bisweilen vielleicht
wenig geeignet erſcheinen derartige ſtatiſtiſche umfangreiche
Schreibarbeiten überhaupt auszuführen Das halte ich aber
für ganz unmöglich man mag die Statiſtik formell ge
ſtalten wie man will feſtzuſtellen wie viel Brotgetreide von
Menſchen verbraucht und wie viel verfüttert iſt Wir wiſſen

Nachdruck verboten

Ein Beſuch bei Henrik Sienkjewirz
Von Dr Joſef Rogi

Glänzende Tage waren es die kürzlich das polniſche Volk
in allen Theilen des einſt ſo ſtolzen Königreichs feierte Ja
weit über die Grenzen des engeren Vaterlandes hingus überall
wo Polen wohnen wurde der Name eines Mannes mit Ehren
genannt auf den das Polenthum mit Recht ſtolz ſein kann
Am 22 Dezember vorigen Jahres beging bekanntlich Henrik
Sienkiewicz Polens erſter und größter Romandichter ſein
90jähriges SchriftſtellerJubilägnm Wie ein nationaler Ehren
tag wurde dieſes Feſt begangen Wie ſelten ein Mann geehrt
ward ſo that es hier das polniſche Volk mit ſeinem National
heros auf dem Gebiete des hiſtoriſchen Romans
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Gran in gran lag die einſt ſo ſtolze Hauptſtadt des ehemals
mächtigen Königreichs Polen als ich durch die Straßen
Zarſchaus wanderte bis ich vor einem einfachen Haufe in der
Wſpolnoſtraße Halt machte Hier wohnt Sientiewicz Da ich
mich angemeldet hatte wurde ich ohne weiteres in das Arbeits
Zimmer des Dichters eingelaſſen der am Schreibtiſch fleißig
über nenem Schaffen faß die ihm bei der Arbeit faſt unent
behrliche Eigarette in der Linken Herzlich wie ich es als
Frenidling kaum erwarten konnte war die Begrüßung Bald
befand ich mich mit dem Meiſter in der ungezwungenſten und
ntereſſanteſten Plauderei Zuerſt ſprachen wir von ſeinem
ſulämn Eigentlich ſo meinte er hätte es ſchon 1898
a nden müſſen aber ich bat damals daſſelbe aufſchieben zu

en Man feierte damals das Andenken an unſeren großen
a Mickiewiez und ich wünſchte nicht daß ſein Gedenken
e s geſtört würde Sienkiewicz iſt kein Freund großer
Ver erhebungen und er hatte gehofft daß ſein Jubiläum in
r gerathen werde als er in ſeiner Beſcheidenheit
ſur r eier des Tages abgelehnt hatte Er liebt es beſonders

em Tode ſeiner Frau in ſtiller Zurückgezogenheit zu leben

Als ich ihn fragte

genau wie viel Brotgetreide verbrannt wird wie viel Gerſte
in Brauereien verwandt wird aber eine Statiſtik aufzuſtellen
wie viel von dem Reſt des Getreides in die menſchliche
Nahrung übergegangen iſt und wie viel verfüttert wird halte
ich für vollkommen unausführbar Der Deutſche Land
wirthſchaftsrath hat den Verfuch gemacht dieſe Mengen
zu ſcheiden und damit eine weſentliche Frage zu entſcheiden
wie viel an Brotgetreide zum menſchlichen Gebrauch in Deutſch
land genau übrig bleibt aber dieſer Verſuch ſtellt doch nur
eine ungefähre Feſtſtellung dar und kann auf eine ab
ſolute Richtigkeit keinen Anſpruch erheben

Mit dieſem abſprechenden Urtheil des Staatsſekretärs des
Jnnern vergleiche man nun die Skrupelloſigkeit mit der die
agrariſche Preſſe damals dieſe Enquete des Deutſchen Land

wirthſchaftsraths für ihre ſpeziellen Zwecke ausgeſchlachtet hat
Gerade weil aber nach dem Urtheil eines für die Agrarier
fonſt ſo kompetenten Politikers wie des Grafen Poſadowsky
die Statiſtik einen ſo wenig klaren Einblick in die Lage der
Land wirthſchaft gewährt ſollte die Regierung ſich um ſo mehr
hüten agrariſche Schlagworte als feſtſtehende Thatſache zu
betrachten und auf ſie folgenſchwere geſetzgeberiſche Entſcheidungen
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Geſtern mittag fand in Potsdam die feierliche Enthüllung
des von der Provinz Brandenburg errichteten von Profeſſor
Herter modellirten Reiterſtandbildes Wilhelm s I bei
der Langen Brücke ſtatt Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen
um 12 Uhr mittags auf dem Feſtplatze ein worauf unter dem
Donner der Geſchütze während die Truppen präſentirten um
12 Uhr 15 Min die Hülle des Denkmals fiel Zuvor hatte der
Landesdirektor v Manteuffel eine Anſprache gebalten in
der er ausführte dieſe Feier ſei eine Feier der Dankbarkeit
zuerſt gegen Gott der in ſeiner Gnade und Allmacht bei jener
unſeligen That am 26 März das geheiligte Leben des Kaiſers
behütet habe der Dankbarkeit aber auch gegen den Kaiſer der
durch ſein Erſcheinen dem Feſte die wahre und letzte Weihe ge
geben und insbeſondere der Dankbarkeit gegen den großen
Kaiſer Wilhelm Er warf dann einen Rückblick auf die Ver
gangenheit der Provinz Brandenburg und fuhr fort ſeit den
Tagen von Frieſack ſei es den Söhnen der Mark beſchieden ge
weſen an erſter Stelle mitzuarbeiten an dem großen Werke
ihrer hohenzollernſchen Herren Da mußte ja zwiſchen Fürſten
und Volk ein Band euntſtehen unzerreißdar und unverwüſtlich
Wir Märker aber wollen, ſo ſchloß der Reduner den er

lauchten Großvater im Enkel ehrend laut rufen Unſer geliebter
Kaifer König und Markgraf Wilhelm II lebe hoch hoch hoch
Nach Beſichtigung des Denkmals durch den Kaiſer in Gegen
wart des Schöpfers legten Regimenter und Vereine Kränze
daran nieder Nachdem dann der Kaiſer den Vorbeimarſch der
Leibcöntpaguie ſowie der Leibescadron der Garde du Corps ab
genommen hatte begab ſich die Kaiſerin zu Wagen nach dem
Stadtſchloß der Kaiſer zu Pferde nach dem Luüſtgarten und
nahm dort die Parade über ſämmtliche Truppen der Potsdamer
Garniſon ab Die Kaiſerin wohnte an einem Fenſter des
Stadtfchlofſes dem Schauſpiele bei Bei der dann ſtattgefundenen
Frühſtückstafel im Stadtſchloſſe erhob ſich der Kaiſer zu einem
Trinkſpruch worin er für die ihm bei der Denkmalsenthüllung
zu theil gewordene Begrüßung dankte Dabei ſeien Saiten au
geſchlagen worden die auch ihn bewegten Er erwidere mit
dem Rufe Die Mark und die Märker hurrah

König Wilhelm von Württemberg trat geſtern abend
die Reiſe von Stuttgart nach Potsdam an

welches die von ihm beſonders bevor
gen Schriftſteller feien erklärte er mir daß er mit dem
ebhafteſten Jntereſſe die Bewegungen unſerer zeitgenöſſiſchen

Litteratur verfolge Eine beſondere Neigung habe ich aber
ſtets für Shakeſpegre Walter Scott und Homer gehabt Bei
letzterem liebe ich beſonders die herrlichen Geſänge über die
Kämpfe der Griechen und Trojaner in ſeiner Jlias Ja ich
ging ſogar eine Zeitlang mit dem Gedanken um eine Epiſode
aus dieſem Kriege zu bearbeiten Später ließ ich dieſen Plan
wieder fallen

Meine Frage ob er ſich nicht auch einmal auf dem Gebiete
der dramatiſchen Poeſie verſuchen wolle beantwortete er mit
einem entſchiedenen Nein Sein Hauptfeld ſei der hiſtoriſche
Roman das er nicht mehr verlaſſen wolle Auch zur Zeit
gehe er wieder in ſeinem ganzen Sinnen und Schaffen einem
ſolchen Thema ugch in deſſen Mittelpunkt Kaiſer Jnlian der
Apoſtat ſtehe

Welches Jhrer Werke hat Jhnen am meiſten Arbeit gemacht
ind welches lieben Sie am meiſten

Selbſtverſtändlich die Trilogie
wer halten Sie von den zahlreichen Ueberſetzungen Jhrer

erke

Anfangs war ich ſehr ärgerlich darüber als man meine
Jugendwerke überſetzte ohne meinen Rath einzuholen Man
fand fie recht unbedeutend und ich konnte dieſe Anſicht nur
theilen Einzelne dieſer Ueberſetzungen ſind guch ganz ab
ſcheulich andere ſind arg verſtümmelt oder gar gefälſcht
Wieder andere trafen zwar den Titel meiner Werke erzählen
aber nur einzelne Epiſoden dargus Eine amerikaniſche Ueber
ſetzung trug mir 12,000 Rubel ein ſechs andere Ueberſetzungen
dagegen keinen Heller Mein Quo vadis iſt ſogar für die
Bühne zurechtgeſtutzt

Das trauliche Arbeitszimmer war ſo recht das Heim eines
fleißigen Schriftſtellers einfach und gediegen aber auch geſchnigckvoll Ueber den Büchergeſtellen und Bildern finden c

die maunigfachſten Jagdtrophäen Auf allen ſeinen Reiſen
huldigt der Meiſter mit Leidenſchaft dem Waidwerk und ſcheut
dabei keinerlei Gefahren Seine reiche Phantgſie läßt ihn im
Dickicht der Wälder beim Verfolgen des Wildes in kleinemund zu arbeiten doch ſeine treuen Stammes enoſſen ver gaßende Sander gegen ihren großen Komenger nicht
engen Nahmen die gewaltigen Kämpfe der Helden ſeiner Romane

Gerüchte dargethan war

Der neue Großherzog von Mecklenburg Schwerin
empfing geſtern im Schweriner Schloſſe eine Abordnung der
Stände die Landräthe und die Bürgermeiſter von Schwerin
Roſtock und Wismar Darauf fand im Thronſaal Defilircour
der Hofſtaaten ſtatt

Fürſt Hoheulohe der ehemalige Reichskanzler traf
in abend aus Baden Baden zu dauerndem Aufenthalte in

Berlin ein

Politiſches

Eine treffende Charakteriſtik von dem Ober
verfchleppungsrath in Kanalfragen dem Abg Frhr v Zedlitz
entwirft ein Berliner Bericht im nationalliberalen Hannov
Conrier Danach iſt Frhr v Zedlitz nicht nur den meiſten
Konſervativen ſondern ſogar vielen ſeiner freikonſerva tiven
Freunde ein höchſt unſympathiſcher Politiker Er
iſt allmälig ſoweit Führer der Kanalfronde geworden daß er in
bewußtem Gegenſatz zu der dem Kaiſer zugeſchriebenen und
thatſächlich von ihm wenn auch bei keiner Audienz und bei
keinem ſonſtigen Empfang gethanen Aeußerung Ehe ſie
nicht den Kanal ſchlucken unterſchreibe ich die Zolltarife nicht
und zwar unterſchreibe ich nur die die ich will die Theſe
aufſtellte Erſt die Zolltarife dann den Kanal Wenn ein
wirklich ernſter Politiker und Parteiführer in diefer Weiſe als
Leiter der Parlamentsmehrheit gegen die Regierungspolitik auf
träte dann würden wir nicht anſtehen zu ſagen Dieſe Mehr
heit mit dieſem Führer will im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
das Miniſterium ſtürzen ſich ſelbſt an deſſen Stelle ſetzen und
ihre eigene Politik dem Könige aufzwingen Aber Freiherr
v Zedlitz Neukirch der in der Poſt und im Tag Propa
ganda für ſeine eigene Politik macht dieſes Bild wirkt zu
grotesk als daß es völlig ernſt genommen werden könnte
Mehr zu ſagen erübrigt ſich

Das agrariſche Hauptorgan giebt ſchon wieder ſeinem Un
muth darüber Ausdruck daß die Zolltarifvorlage lang
ſamer vorbereitet wird als es nach Anſicht der Herren vom
Bunde möglich wäre Sie fagt nämlich daß nach ihrer Kennt
niß der Sachlage das preußiſche Staatsminiſterium
ſich noch nicht endgiltig mit der Angelegenheit befaßt habe und
fügt hinzu

Die Vorlage kann ſonach nicht wie mit Sicherheit in Aus
ſicht geſtellt wurde unmittelbar nach dem Wiederzuſammen
tritte des Reichstags dem Bundesrathe zugehen Da nun die
Vorarbeiten und die kommiſſariſchen Vorbereitungen ſchon in
der vorletzten Woche vor Oſtern abgeſchloſſen waren ſo iſt
nicht erfindlich wodurch dieſe neueſte auffällige Ver
zögerung veranlaßt worden iſt

Hat denn das Agrarierorgan wirklich von gewiſſen Vorgängen
auf handelspolitiſchem Gebiet in der letzten Zeit die doch nicht
ganz unberückſichtigt bleiben können uichts erfahren

Wie dem Süddeutſchen Korreſpondenzburean von zu
verläſſiger Seite mitgetheilt wird hat der württembergiſche
Miniſterpräſident und Kriegsminiſter Freiherr Schott
von Schottenſtein nunmehr ſein definitives Abſchiedsgeſuch
eingereicht Gleichzeitig erfährt daſſelbe Bureau daß in der
Prozeßſache in die Freiherr Schott von Schottenſtein als Zeuge
von dem Angeklagten hereingezogen worden war von dieſem
ſelbſt der Antrag auf Vorladung zurückgenommen iſt Man
wird nicht fehlgehen wenn man annimmt daß Freiherr Schott
von Schottenſtein mit ſeinem Abſchiedsgeſuch gewartet hat bis
durch den Gang des Prozeſſes die Haltloſigkeit der entſtaudenen

ſelbſt erleben ſo daß bei ihm zwiſchen Schriftſtellerei und
Jagd ein inniger geiſtiger Zuſammenhang beſteht

Mein Blick fiel auf ein großes Gemälde über dem Schreib
tiſch das eine Dame von diſtinguirtem Aeußeren darſtellte
Träumeriſch blickten die großen Augen aus einem blaſſen fein
geſchnittenen Geſicht das von blonden Haaren d eine
äußerſt intereſſante Erſcheinung abgab Auf meine Frage
antwortete Sienkiewicz mit einem Anfluge von Schwermuth
daß es das Bild ſeiner verſtorbenen Frau ſei Auf einer Reiſe
durch Kalifornien hatte er ſie kennen gelernt Maria Szetkiewicz
welche ebenfalls aus polniſchem Geblüte ſtammte folgte
Sienkiewicz bald als Gattin in deſſen Heimath und übte den
wohlthätigſten Einfluß auf ihn aus Sie ſtand ihm in allen
feinen Arbeiten rathend und beurtheilend zur Seite während
er mit inniger Liebe an ſeiner Gattin hing Jhrem Einfluſſe
verdanken wir den erſten größeren hiſtoriſchen Roman des

Durch Feuer in Eiſen Zwei Kinder ſcheukte
ſie ihm

Doch nicht lange ſollte das für das Arbeiten des Dichkers ſo
ſegensreiche Familienglück danern Jn der Vollkraft ihrer Jahre
ſiechte die Gattin an Luugenſchwindſucht dahin

Der Meiſter ſaß einige Augenblicke ganz in Gedanken ver
ſuuken mir e während ich die Gelegenheit benutzle mir
ſeine ganze Erſcheinung einzuprägen Seine hohe breite Stirn
die wohlgeformte Naſe feine regelmäßigen ariſtokratiſchen Züge
ſein ernſtes würdevolles Ansſehen verrathen ſofort daß wir es
hier nicht mit einem gewöhnlichen Alltagsmenſchen zu thun
haben Seine Haare und ſein Kinübart beginnen bereits grau
zu werden auch in ſeinem Antlitz hat die Zeit ſchon ihre
deutlichen Spuren zurückgelaſſen Ein feltener Glanz voll Geiſt
und Leben ſpricht aus ſeinen Augen

Henrik Sienkiewicz iſt am 4 Mai 1846 in Wola Obrzeiska
geboren Sein Geiſt zeigte ſchon in jungen Jahren eine ſeltene
Reife und auf die Bildung deſſelben hatte beſonders ſeine
Mutter einen großen Einfluß der er auch ſtets eine große Ver
ehrung bewahrt hat Eines Tages fand er auf einem Speicher
eine Kiſte mit alten Büchern aus dem 16 und 17 Jahr
hundert Jn diefen alten Scharteken lernte er zuerſt bas Leſen
und dieſem Funde verdankt er die erſte Kenntniß der alt
polniſchen Sprache die ihm ſpäter ſo gute Dienſte leiſten ſollte
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Volkswirthſchaftliches
Die Handelskammer Nordhauſen hat in ihrer

letzt Vollderſammlung beſchloſſen gegen den Geſetzent
wun S über die Abänderung des Branntweinſteuer
geſetzes in einer dem Reichstage zu unterbreitenden Eingabe
Stellung zu nehmen weil ſie dafür hält daß die Beſtimmung
in Artikel II des Entwurfes die den Brennereibeſitzer ver
pflichtet einen vom Bundesrathe alljährlich zu beſtimmenden
Bruchtheil des in der Brennerei gewonnenen Brauntweins bis
zum 31 Dezember des nächſten Betriebsjahres vollſtändig
denaturiren zu laſſen und ihm wenn er der Denaturirungs
pflicht nicht genügt die Zahlung einer Breunſteuer von 15 M
für jedes nicht zur Denaturirung gebrachte Hektoliter reinen
Alkohols auferlegt lediglich den Zweck verfolgt die Brennereien
die bisher der Centrale für Spiritusverwerthung nicht bei
getreten ſind zum Anſchluß zu zwingen und damit der Centrale
thatſächlich ein Spiritusmonopol zu ſchaffen

Die produktions ſtatiſtiſchen Erhebungen ſind
wie wir erfahren nur in einzelnen Jnduſtriezweigen beiſplels
weiſe in der Papierinduſtrie wiederholt worden

Kirche und Schule
Der Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal

angelegenheiten hat an die Provinzialſchulkollegien folgende auf
die Pauſen an den höheren Schulen bezügliche Ver
fügung erlaſſen

Der allerhöchſte Erlaß vom 26 November 1900 betreffend
die Fortjührung der Schulreform beſtimmt unter Nr 8
Schlußabſatz daß die Anordnung des Stundenplanes mehr
der Geſundheit Rechnung zu tragen habe insbeſondere durch
angemeſſene Lage und weſentliche Verſtärkung der bisher zu
kurz bemeſſenen Pauſen Mit Bezug darauf verſüge i
1 Die Geſammtdauer der Pauſen jedes Schultages
iſt in der Weiſe feſtzuſetzen daß auf jede Lehrſtunde
zehn Minuten Paufe gerechnet werden 2 Nach jeder
Vehrſtunde muß eine Pauſe eintreten 3 Es bleibt den An
ſtaltsleſtern überlaſſen die nach 1 zur Verfügung ſtehende
Zeit auf die einzelnen Pauſen nach ihrem Ermeſſen zu ver
theilen Jedoch finden dabei zwei Einſchränkungen ſtatt
2 die Zeitdauer jeder Pauſe iſt mindeſtens ſo zu bemeſſen
daß eine ausgiebige Lufterneuerung in den Klaſſenzimmern
eintreten kann und die Schüler die Möglichkeit haben ſich im
Freien zu bewegen b nach zwei Lehrſtunden hat jedesmal
eine größere Pauſe einzutreten Studt

Parlamentariſches

Jn Sachen der Kanalvorlage fand geſtern im Ab
gevrdnetenhaufe eine Beſprechung von Abgeord
neten der Mark Brandenburg ſtatt Dei Vernehmen
nach handelt es ſich um die Stellungnahme zur Frage der

Oderregulirung
Einen Tag vor dem Reichstage nimmt der Bundesrath

ſeine Plenarſitzungen wieder auf Die Tagesordnung der
am nächſten Montag ſtattfindenden erſten Bundesrathsſitzung

net Oſtervertagung enthält u a die Branntweinſteuer
novelle

Verwaltung und Rechtspflege
m Einen eigenartigen Riechtsſtreit erledigte das Ober

werwaltungsgericht Der Werkzengmacher Schuhmacher
hatte bei einem Fabrikanten Zimmermann zu Wallhauſen in
Arbeit geſtanden dieſe aber vorzeitig verlaſſen Jſt nun ein
zuſtändiges Gewerbegericht nicht vorhanden ſo kann bei gewerb
lichen Streitigkeiten jede Partei die vorläufige Entſcheidung
durch den Gemeindevorſteber nachſuchen Jm vorliegenden Falle
hatte nun der Gemeindevorſteher entſchieden daß Schuhmacher
ſein Arbeitsverhältniß bei Zimmermann fortzuſetzen habe Da
die Entſcheidung des Gemeindevorſtehers durch Klage nicht an
gefochten wurde ſo erlangte ſie Rechtskraft Da Schuhmacher
ſich aber aus Wallhauſen entſernte und ſich nach Köln begab ſo
erließ der dortige Polizeipräſident an Schuhmacher eine Ver
fügung in welcher dieſer aufgefordert wurde bei Ver
meidung von 50 M Strafe event Haft zur Arbeit bei
Zimmermann zurückzukehren Schuhmacher kehrte aber
nicht zurück ſondern erhob ohne Erfolg Beſchwerde beim
Regierungspräſidenten Der Riegierungspräſident erließ darauf
nachdem die erſte Strafe feſtgefetzt war eine neue Verfügung
in welcher Schuhmacher eine Strafe von 60 M event Haft
angedroht wurde wenn er nicht zu Zimmermann in Arbeit
zurückkehren würde Schuhmacher wurde beim Regierungs
präſidenten abermals vorſtellig und erklärte es auf keinen Fall
für zuläſſig durch Androhung von Haft ein Arbeitsverhältniß
zu erzwingen Jndeſſen ſowohl der Regierungspräſident als

mee enAls ſein Vater 1863 nach Warſchau übergeſiedelt war beſuchte
Henrik daſelbſt das Lycenm Doch that er für die Schule nur
wenig ſeine meiſte Zeit gehörte den Romanen von Walter
Scott Nach Beendigung ſeiner Vorſtudien hielt er ſich ein
Jahr auf dem Lande auf und wandte ſich dann in Warſchan
dem Studinm der Geſchichte zu

Sein erſter Roman Umſonſt erſchien 1870 in einer
Zeitung Es folgten bald andere Arbeiten unter dem
Pſeudonym Litwos die keine beſonders günſtige Aufnahme
fanden Erſt als der Name Sienkiewicz im Auslande berühmt
wen lernte man ihn auch in ſeiner Heimath kennen und
ſchatzen

Jm Jahre 1876 verſchwand unſer Dichter plötzlich aus
Warſchau ohne daß jemand wußte wohin er ſich gewandt
hatte Er war auf die Wanderſchaft gegangen und zwar
zunächft nach Amerika Bald erſchienen in der polniſchen
Preſſe ſeine Reiſebriefe, von denen die erſten jedoch ziemlich
unbedeutend waren Allmälig erwachte ſein ſchriftſtelleriſches
Talent immer mehr und erreichte beſonders in ſeinen Skizzen
aus Kalifornien ihre Höhe Hier lernte er auch ſeine Gattin
kennen mit ver er dann in die Heimath zurückkehrte

1884 erſchien der Roman Durch Feuer und Waſſer in
dem von ihm redigirten Blatte Das Wort Sein Er
ſcheinen rief in der ganzen gebildeten Bevölkerung Polens
einen großen Begeiſterungsſturm wach Bald folgten Die
Sündfluth und Pan Wolodyjowski, die mit dem vorher
gehenden zuſammen die ſogenannte Trilogie bilden Als
Sienkiewicz dieſe beendet hatte begab er ſich wieder auf
Reiſen nach Konſtantinopel Jtalien und Frankreich Zwei
Jahre ſpäter finden wir ihn in Spanien und 1891 in Afrika

1893 erſchien der ſoziale Roman Die Familie Polaniecki
Berühmt wurde Sienkiewicz als er 1895 ſeinen in Hendel s

Bibliothek der Geſammtlitteratur des Jn und
Auslandes vorzüglich überſetzten Roman Quo vadis
zu veröffentlichen begann

Das letzte größere Werk aus der Feder unſeres Meiſters
iſt ſein 1898 erfchienener Roman Die Krenzritter
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Jch merkte mit Schrecken wie weit der Zeiger ſchon vor
gerückt war b mich und herzlich wie mein fan
z mein Abſchied von dem größten Romanſchriſtſteller

auch der Oberpräſident wieſen die Beſchwerde als unbegründet

ab Schuhmacher erhob ſchließlich gegen den Oberpräſidenten
Klage beim 24 rverwaltungsgericht welches jedoch die
Klage des Schuhmecher für nicht begründ et erachtete und
diefe koſtenpflichtig abwies

Heer und Flotte
Der Katſer genehmigte das Muſter einer Flagge für

Großadmirale und beſtimmte daß in allen Fällen dieſes
Kommandozeichen des Kaiſers zugleich mit der Kafſerſtandarte
an Bord zu führen ſei

Generalmajor von Liebert der bisherige Gouverneur
von Deutſch Oſtafrika iſt durch Kabinetsordre vom 9 April mit
der de rung der ſechſten Diviſion in Brandenburg beauftragt
worden

Koloniales

Jn Deutſch Südweſtafrika find z denBaſtardſtämmen einer Miſchraſſe aus reund Holtentotten und der deutſchen Verwaltung Streitig
keiten ausgebrochen Die Baſtards galten bisher als das
deutſchfreundlichſte Eingeborenen Element der Kolonie

vvvxr ÜÜAusland
Die Wirren in China

Die Verhandlungen der Geſandten und Generale gehen ihren
Gang weiter und dürften noch geraume Zeit in Anſpruch nehmen
Das Jntereſſe daran wird augenblicklich unterbrochen durch eine
Epiſode ſchmerzlicher Natur den bisher ſeiner Urſache nach noch
nicht völlig aufgeklärten Tod des deutſchen Hauptmanns Bartſch
vom 2 oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiment Entgegen der geſtern
offiziell verbreiteten Mittheilung man nehme einen Unglücksfall
an weiß ein direktes Telegramm des Berl Lok Anz aus
Peking vom 10 d zu berichten Hauptmann Bartſch deſſen
Compagnie bereits ihre Sommerquartiere in der Nähe des
Sommerpalaſtes bezogen hatte kam zu Pferde nach Peking
Geſtern abend verließ er Peking wieder während eines heftigen
Sandſturmes um zu ſeiner Compagnie zurückzukehren Die be
rittene Ordonnanz hatte er ſchon vorher zurückgeſchickt Heute
morgen um 8 Uhr 30 Min wurde ſeine Leiche von zum Ober
kommando gehörenden Mannſchaften die fouragiren gingen
außerhalb der Stadt abſeits von der breiten gepflaſterten
Straße liegend gefunden Bartſch hatte einen Schuß im
Rücken ſonſt war der Körper in keiner Weiſe ver
ſt ümmelt Auch lagen keinerlei Anzeichen für einen Raub
mord vor Die Leiche wurde in die Stadt gebracht und einer
genauen Unterſuchung unterzogen Dabei ſtellte es ſich heraus
daß die Kugel die von einem s mw Revolver älterer Konſtruktion
herrührte ſeitlich in den Rücken gedrungen war die Leber
durchbohrt und edle Theile verletzt hatte ſo daß der Tod ſehr
ſchnell eingetreten ſein mußte Das Geſchoß war durch den
Körper gegangen und vorn in der Bruſt ſtecken geblieben wo
man es auch fand Man nimmt an daß der Hauptmann im
Sandſturm vom Wege abgekommen und von chine
ſiſchen Mördern vom Pferde heruntergeſchoſſen iſt
Das Pferd war verſchwunden Der Rock und das Hemd waren
vorn an der Bruſt aufgeriſſen wahrſcheinlich durch Bartſch ſelbſt
der nach ſeiner Verwundung nach Luft rang Die Börſe hing
zur Taſche heraus Sie enthielt 200 Mark und 8 Dollars und
war anſcheinend unberührt Eine energiſche Unterſuchung iſt im
Gange Uebrigens weiß auch die Köln Ztg zu melden
ein Raubmord an Bartſch gelte in Peking für ausgeſchloſſen da
in den Taſchen des todten Offiziers Uhr und Geld aufgefunden
wurden

Was die ſchon erwähnten Verhandlungen der Generale
anlangt ſo iſt bemerkenswerth daß Graf Walderſee nach
Mittheilung der Times geſtern bereits Vereinbarungen mit
den Generalen aller Kontingente über die beim Beginn der
Räumung erforderlichen militäriſchen Maßregeln getroffen haben
ſoll Ebenſo verdient eine Reuter Meldung aus Peking erwähnt
zu werden der zufolge die 4 indiſch engliſche Jnfanterie Brigade
aufgelöſt wird Zwei Regimenter kehren baldigſt nach Jndien
zurück die anderen zu der Brigade gehörigen Truppentheile
werden dem Kommando des Generals Campbell zugetheilt Der
kommandirende General der 4 Brigade Generalmajor Cummins
kehrt mit ſeinem Stab nach Jndien zurück

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Jn London wird die Meldung bezüglich der Friedens

unterhand lungen zwiſchen Botha und Kitchener mit
ſtarkem Zweifel aufgenommen Es herrſcht dort entſchieden
die Anſicht daß man engliſcherſeits ſich nicht auf eine Milderung
der das letzte mal geſtellten Bedingungen einlaſſe ſondern die
Annahme dieſer oder für die Buren noch ungünſtigerer Be
dingungen verlangen werde Wenn die Buren nur ernſtlich
wollten die Engländer würden jetzt gewiß leichter mit ſich reden
laſſen als jüngſt ſie ſtellen ſich nur ſo als ob ſie noch die
Herren der Lage in Südafrika wären

Ein in Carnarvon angekommener Deſerteur von den in
Kakamas ſtehenden Aufſtändiſchen aus der Kapkolonie berichtet
ein 200 Mann ſtarkes Burenkommando unter Froone
man der ſeiner Zeit aus der Gefangenſchaft in Kapſtadt ent
kommen war ſei in Kakamas eingetroffen

Frankreich
Die leicht zu Freude und zu Groll ueigenden Franzoſen

ſchwimmen wieder einmal in Wonne Urſache dafür ſind ſelbſt
verſtändlich die Touloner Flottenfeſte mit ihren Reden und
Höflichkeiten zwiſchen Frankreich einerſeits und Jtalien ſowie
Spanien denn auch für dies fallen einige Brocken ab
anderntheils Die Auffaſſung dieſer nützlichen ſtaatsmänniſchen
Arbeit ſeitens der Franzoſen ſpiegelt eine h des
Temps vom 11 d M wieder in der es heißt Die zwiſchen

dem Präſidenten Lonbet und dem Herzog von Genug ge
wechſelten Trinkſprüche ſowie insbeſondere die zwiſchen
Lonbet und dem König von Jtalien ausgetauſchten Depeſchen
perleihen dem geſtrigen Tage volle diplomatiſche Bedeutung
Frankreich und Jtalien haben ſich geſtern offiziell alsr enunde bezeichnet was der Brüderlichkeit ihres Geiſtes
und Blutes ſo gut entſpricht Es iſt dies ein Ereigniß von be
deutender Tragweite

Nicht minder vergnüngt zeigt ſich das Jonr nal des
Débats, indem es betont Der geſtrige Tag wird ein glück
liches Ereigniß in der Geſchichte Frankreichs und
Jtaliens bleiben Die Touloner Feſtlichkeiten waren ein Feſt
der lateiniſchen Völker des lateiniſchen Meeres par excellence
Das Ergebniß dieſes Feſtes wird das eines wahrhaft frucht
baren Friedens ſein Andererſeits ſtellt man in Paris freilich

und zwar angeblich allgemein die ſtudirte Farbloſig
keit der Tonloner Tiſchreden aber auch den Gegenſatz feſt
den dazu König Viktor Emanuel s Drahtung an den Präſidenten
Loubet mit ihrem Schlußſatze bildet der von Frankreich dem

reunde Jtaliens ſpricht Jm ganzen beſchränkt ſich die politiſche
lusbeute des Tages auf Jmponderabilien Der Herzog von Genna

unterhält ſich mit dem Präſidenten Loubet achtzehn Minuten
während dem Ceremoniell mit fünf Minuten genügt wäre Die

8 italieniſchen Matroſen verbrüdern ſich mit den ſranzöſiſchen
Kameraden Amtlich und nichtamtlich wird von Frankreich
Jtalien und Spanien als von den lateiniſchen Brudervölkern
des Mittelmeerbeckens geſprochen Die ernſte Preſſe begrüßt mit

geſchmackvoll gedämpfter Rührung das Ende eines zwanMißverſtändniſſes uſw wanziafährigen
Nebenher tiſchen die Blätter natürllch auch wieder gllerhand

Ammenmärchen auf ſo erklärt die Patrie allen Ernſtes Es
beißt die Regierungen von Berlin und Wien haben ein
Anzahl Lockſpitz el nach Toulon geſchickt um im Augendlic
des höchſten Frendenrauſches die italieniſchen und franzöſiſche
Matroſen gegen einander zu hetzen damit die Frucht das
Annäherungsverſuches in Raufereien zerſtört werde So viel
iſt ſicher daß die Polizei ein Auge auf alle verdächtigen
Fremden hat Es ſind auch ſtrenge Weiſungen zur Ueber
wachung der ganzen Küſtengegend während der franzöſiſch
italieniſchen Feſte in Toulon ergangen Wie es ſcheint befürchte
man republikfreundliche Kundgebungen von ſeiten antidyngſtiſcher
italieniſcher Gruppen Gutem Vernebhmen nach beobachten die
engliſchen Konſulate der Cöte azur ſcharf die geringſten
Einzelheiten der Feſte Sie haben Befehl erhalten ihre Regie
rung genan über die Stimmung der Bevölkerung des Südweſtens
zu unterrichten und zu erforſchen ob die Kundgebungen im Ein
klang mit der öffentlichen Meinung ſtehen Der Anfang dieſer
Herzenserleichterung iſt ſelbſtverſtändlich Unſinn der Schluß er
ſcheint nicht unwahrſcheinlich

An Geſcheh niſſen in Toulon wenn man die Ueberzahl
der Trinkſprüche als ſolche gelten laſſen will iſt zu berichten
daß der Herzog von Genug bei der Frühſtückstafel an Bord
des italieniſchen Admiralſchiffes Lepanto folgenden Trinkſpruch
auf den Präſidenten Loubet ausgebracht hat

Geſtatten Sie mir Jhnen meinen vollen Dank für die ſehr
berzliche und ſehr ſympathiſche Aufnahme auszuſprechen die
mir und dem unter meinen Befehl geſtellten Geſchwader be
reitet worden iſt Die Erinnerung an dieſen herrlichen
Empfang wird mir unvergeßlich ſein Jch ſchätze mich
glücklich auf Frankreich und ſeine Waffen zu Lande und zu
Waſſer zu togſten und freue mich der vollen Sympathie laut
Ausdruck zu geben die mir Jhre Perſon einflößt

Der Herzog ſtieß mit dem Präſidenten Loubet an und drückte
ihm dann warm die Hand Präſident Loubet erwiderte

Jch bin tief gerührt über die Gefühle für die franzöſiſche
Republik und ihren Präſidenten denen Sie ſoeben erneuten
Ausdruck gegeben haben ſowie über die Sympathie die Sie
für unſere Waffen zu Lande und zu Waſſer bekundet haben
Jch brauche Jhnen nichts zu ſagen über die Gefühle des fran
zöſiſchen Volkes für das italieniſche Sie kennen dieſe Jch
habe ſie Jhnen bereits geſtern ausgedrückt aber ich will Jhnen
noch die Verſicherung geben Wir ſind tief gerührt durch den
Beweis der Freundſchaft den Jtalien Frankreich giebt durch
die Entſendung ſeines herrlichen Geſchwaders Jch trinke auf
das Wohl des Königs und der Königlichen Familie und auf
die Wohlfahrt der ſchönen italieniſchen Marine ich trinke
Witentich auf Jhr perſönliches Wohl und dasjenige Jhrxrer
Familie

Nach dem Frühſtück beſichtigte Präſident Loubet das Schiff
auf Einladung des Herzogs Beide ſprachen von der Entwick
lung die in allen Ländern die Rüſtung zu Lande und zu Waſſer
genommen und von der Vervollkommnung der modernen Waffen
Präſident Loubet bemerkte Es läge eine ſchreckliche
Verantwortlichkeit darin einen Krieg zup rovoziren
Der Herzog von Genug erwiderte Sie haben recht und ich
glaube daß ſolche Beſuche geeignet ſind die Beziehungen
der Völker unter einander herzlicher zu geſtalten

OeſterreichUngarn
Die Meldung ungariſcher Blätter daß ein Zuſammenſtoß

zwiſchen ſtreikenden Arbeitern und Militär in den Kohlen
gruben von Felſo Galla ſtattgefunden habe wobei vier
Arbeiter erſchoſſen worden ſeien wird von der Kohlenbergwerks
geſellſchaft als unrichtig bezeichnet Es habe ſich lediglich um
eine Rauferei gehandelt bei der nicht geſchoſſen worden ſeiſondern nur mehrere Arbeiter wegen Erceſſes verhaftet wurden

Ein Streik beſtehe nicht

Rußland
Der in Petersburg beglaubigte chineſiſche Geſandte iſt

plötzlich ſchwer erkrankt anfänglich hieß es er habe Nach
richten über den Verluſt ſeines Vermögens erhalten und ſei vor
Aufregung krank geworden Jetzt verlautet über die Urſache
ſeines Leidens Bei ſeinem letzten Beſuch im ruſſiſchen Aus
wärtigen Amt beleidigte der chineſiſche Geſandte den Grafen
Lambsdorff ſo ſchwer daß Graf Lambsdorff ſeinen unhöflichen
Beſucher durch ſeine Dienſtboten vor die Thür ſetzen ließ
Bei dieſem ſchleunigen Rückzug ſoll ſich der chineſiſche Geſandte
lebens gefährliche Kopfverletzungen zugezogen haben

Wenn dies zutrifft ſo muß man ſagen daß in Petersburg
recht angenehme diplomatiſche Umgangsformen beſtehen Vielleicht
hat der ruſſiſche Miniſter dem Chineſen das Mandſchurei
abkommen pantomimiſch möglichſt verdeutlichen wollen und der

l äger hat dabei die Treppe mit dem Kopf nach unten
paſſirt

Die Ausfuhr von Feuerwaffen jeden Modells ſowie
der zugehörigen Munition aus den Häfen des Schwarzen
und Aſowſchen Meeres iſt verboten worden

Halle und Umgegend
Halle 12 April

Die Provinzialverſammlung des Evangeliſchen Bundes
der Provin Sachſen

findet am 7 und 8 Mai in Sangerhauſen ſtatt Nach
dem nunmehr feſtgeſtellten Programm hält am 7 Mai nach
mittags 3 Uhr zunächſt der Vorſtand eine Sitzung ab dann er
folgt um 5 Uhr Begrüßung ſeitens der Stadt in der St Ulrichs
kirche Von hier begeben ſich die Feſttheilnehmer nach der
St Jakobikirche in welcher der Feſtgottesdienſt abgehalten
wird Die Feſlpredigt hält Superintendent Profeſſor Bithoru
Merſeburg Jn der für den Abend im Schützenhauſe angeſetzten
allgemeinen Verſammlung wird der Vorſitzende des
Sangerhäuſer Zweigvereins Oberlehrer Bartſch die Gäſte be
grüßen Geh Juſtizrath Crönert Halle ſpricht über den
Großen Kurfürſten Oberlehrer Geneſt Halle über Friedrich
Wilhelm I und Profeſſor Dr Rauch Roßleben über Friedrich
Wilhelm III Am 8 Mai morgens 7 Uhr ertönt Choralmuſik
vom Jakobithurm Um 8 Uhr beginnt die geſchloſſene
Mitglieder und Vertreter Sitzung in der Schweizerhütte Um
11 Uhr iſt öffentliche Hauptverſammlung in der St Jakobikirche
in der Paſtor Hoffmann Wiehe einen Vortrag über die
Bedeutung des Proteſtantismus für die Perſönlichkeiten und für
die Völker hält

Die Hnundeſchau der 15 Wand erausſtellnng der Deutſchen
Landwirthſchafts Geſellſchaft zu Halle

Mit dex 15 Wanderausſtellung der Deutſchen Landwirthſchafts
Gefellſchaft welche in Halle vom 13 bis 18 Juni ſtattfinden
wird wird auch eine Ausſtellung von deutſchen Schäferhunden
verbunden ſein Auf der Ausſtellung ſelbſt werden die Thiere
auf Schönheit und Zuchtwerth geprüft werden Gleichzeitig wird
damit ein Preishüten verbunden ſein um den Gebrauchswerth
der einzelnen Thiere zu ermitteln Für die Prüfung auf Schön
heit und Zuchtwerth hat die D G Preiſe von 25 15 M
und 8 M äls erſte zweite und dritte Preiſe ausgeſetzt von
welchen auf je vier Nummern ein Preis ertheilt werden kann
Für das Preishüten ſteben Preiſe von 50 30 und 20 M als
erſte zweite und dritte Preiſe zur Verfügung von welchen auf
je ſechs Nummern ein Preis vergeben werden kann Außerdem
hat der Verein der Deutſchen Schäferhunde in München Ehren
preiſe ausgeſest Die Anmeldungen zur Ausſtellung ſind bis
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den Auf ſehogiten tiſche Station in Beuthen zu beſich
daſelbſt die gemeingefährlichen Krankheiten beſonders ausge
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vurde in Straßburg i E durch Proe ben Virettor der kaiſerlichen Hauptſtation zur
feſſor Ger der Erdbeben an der Kaſſer Wilhelms Univerſität
Erforſchuns e Landesausſchußgebäudes die erſte Tagung der

Sarknten ſeismologiſchen Kommiſſion des
n internationalen Geographen Kongreſſes

Affuet um Vorſitzenden der Vormittagsſitzung wurde Pro
eroffnen wißtiDorpat gewählt während in der Nachmittags
feſſor der japaniſche Profeſſor Cruori den Vorſitz führte An
ſisung ſind eiwa 40 Perfonen darunter vom Reichsamt des
weſen n Geh Rath Lewald ferner der ruſſiſche General
Jnneruntzepp fowie Gelehrte aus Oeſterreich Ungarn Belgien
SWweden Dänemark Jtalien Jrkutsk Stuttgart München
Potsdam Jena uſw

Der Kölner Männergeſangverein traf geſtern
T s Uhr in Wien ein und wurde auf dem feſtlich geabend ten Bahnhof von dem Wiener Männergeſangverein

ſchmcerſtand des Nieder öſterreichiſchen Sängerbundes Depu
d nen ſämmtlicher Wiener und mehrerer auswärtiger Vereine
tot Vorſtand des reichsdeutſchen Vereins Niederwald und des
ereins der Bayern ſowie dem Vicebürgermeiſter Strobach in

uenng der Stadt Wien empfangen Bei der Einfahrt des
erſ intonirte die auf dem Bahnhof aufgeſtellte Kapelle Heil

m Siegerkranz Der Vicebürgermeiſter Strobach hieß die
iſt im Namen der Stadt Wien herzlich willkommen

v ſprach den Wunſch aus daß das Band der Freundſchaft
ch feſter und enger geknüpft werde als bisher Bei der Fahrt

dem Hotel Continental wurden die Gäſte auf dem gänzen
Wege von dem zahlreichen Publikum ſtürmiſch begrüßt Bei
Eem zu Ehren des Kölner Männergeſangvereins veranſtalteten
Begrüßungsabend brachte der bayeriſche Geſandte Freiherr

Podewils in Vertretung des deutſchen Botſchafters Fürſten
Eulenburg einen äußerſt warmen Toaſt auf Haiſer Franz

Joſef den von den Reichsdeutſchen geliebten und verehrten
Jets bewährten Bundesgenoſſen und treuen Freund des deutſchen
Kaſſers aus Der Toaſt wurde begeiſtert aufgenommen

Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht zu Halle
Halle 11 April

Einige während des hieſigen Maurerſtreiks vorgekommene
Ausſchreitungen hatten Anlaß geboten zur Erhebung einer
Anklage wegen Beleidigung und Bedrohung bezw wegen Ver
gehen gegen H 153 Gew Ord Angeklagt waren die Maurer
Max Heinrich Hermann Landgraf und Karl Laurich
hier Letzterer iſt noch unbeſtraft Heinrich wurde beſchuldigt
am 8 und 9 Februar d J am Südkanal den Bauführer
William Pfeiffer beleidigt und gefährlich bedroht zu haben
Landgraf und Laurich ſollten ſich der Beleidigung Pfeiffers
ſchuldig gemacht und Laurich ſollte am 8 Februar am Süd
kanal verſucht haben arbeitswillige Maurer durch Drohungen
und Ehrverletzungen zum Einſtellen der Arbeit zu beſtimmen
Die Angeklagten gehören zu den ſtreikenden Maurern Sie be
ſtreiten die ihnen zur Laſt gelegten Vergehen ſetzen ſich damit
aber in Widerſpruch mit den Ausſagen mehrerer Zeugen die
das Gericht für glaubwürdiger erachtete Die Angeklagten
wurden daher für ſchuldig befunden Der Staatsanwalt bean
tragte gegen Heinrich und Landgraf je 6 Wochen gegen Laurich
aber der noch des Vergehens gegen 8 153 der Gewerbe Ordnung
ſchuldig ſei 3 Monate Gefängniß Das Gericht gelangte zu
einer milderen Auffaſſung der Sache Das Urtheil lautete
gegen Heinrich und Landgraf auf je 2 Wochen gegen Laurich
der noch unbeſtraft iſt auf eine Woche Gefängniß

Der große Militär Befreinngs Prozeß
w Elberfeld 11 April

Jn der heutigen Verhandlung ermahnte der Vorſitzende den
Angeklagten Baumann erneut dringend der Wahrheit die Ehre
zu geben Sein Leugnen mache es nöthig feſtzuſtellen wie die
Familie Dieckhoff ihr Gewerbe betrieben habe um daraus zu
entnehmen daß er als Freund des Dieckhoff der ſich auch ſchon
längere Zeit mit Freimachungen befaßte deſſen Gewerbe als
Nachfolger fortgeſetzt habe Es müßten ſämmtliche Fälle erörtert
werden in welchen offenbare Freimachungen ſtattgefunden und
nachgeprüft werden ob die Perſonen die ſämmtlich bei den be
treffenden Muſterungen thätig geweſen wiſſentlich oder fahr
läſſigerweiſe ihre Pflicht nicht erfüllt hätten Unter dieſen Per
ſonen befände ſich eine große Anzahl bei denen ſchon die
Thatſache daß ſie in ihrer amtlichen Stellung in Verbindung
mit dem Treiben Baumaun s getreten wären die Vernichtung
ihrer Exiſtenz bedente Außer denjenigen die geſtern ſchon ge
ſtanden hätten würden woch viele kommen die Beziehungen zu
VBaumann zugeben würden Der Vorſitzende ermahnt Bau
mann nochmals dringend die Wahrheit zu ſagen Baumann
Wugnet trotzdem erneut damals mit den Familien Dieckhoff über
Militärbefreiungen verhandelt oder von jemandem Geld zit Frei
machungen erhalten zu haben

Bürgermeiſter Gläßner Höhſcheid bekundet daß ſchon Bau
mann s Vater in Höhſcheid und ſpäter der Angeklagte Baumann
n Verdacht geſtanden hätten Freimachungen zu betreiben
Andere Zeugen und mehrere Angeklagte erklären mit Baumann
oder der Dieckhoff in Verbindung geſtanden und für Befreiungen
vom Militärdienſt gröhere Summen gezahlt zu haben Auf Än
rathen Baumann s hatten ſie ſich bald in Magdeburg theils
We Halberſtadt Wernigerode und Erfurt zurguſterung geſtellt das heißt alſo immer dort wo Oberſtabsarzt
r Sch immel die Unterſuchung geführt hatte
e

Provinzialnachrichten

Mer ſeburg 11 April Sterbekaſſe Nach der in de
g trigen Generalverſammlung für die Mitglieder der hieſigen
aſſe zur Unterſtühung der Hinterbliebenen verſtorbener

nten im Kreiſe Merſeburg erfolgten Rechnungslegung pro
e hatie dex genannte Kaſſenverein im vergangenen Jahre eine
Helammteinnahme einſchließlich des Uebertrags von 11,107 84
8 r eine Geſammtausgabe von 3928 49 mithin einen

eſtand von 7179 35 M Von letzterem gehören 6035 M dem
Vegrrfonds und 114435 M dem Ueberſchuſſe der laufenden
n ars an Das Vereinsvermögen war gegen das Vorjahr
am e 49 M gewachſen Nach dem Geſchäftsberichte betrug
Gege d des gohres 1900 die Zahl der Kaſſenmitglieder 513

n 498 im Vorjahre Es verſtarben im Verwallungsjahredere aſenuſigteder deren Hinterbliebene zuſammen 1307 M

u erhielten
Naumburg 11 April Verband für die ZüchtungWe menthaler Rindes Geiſtesgegenwart

indeß der der Verband für die Züchtung des
Hote er Provinz Sachſen zu ſeiner Generalverſammlung im
Verband ad gſerbet zuſammen Die Verhandlungen leitete der
gab Her irektor Baron v Helldorff Zingſt Zunächſt
den Geſch gert en der Landwirthſchafiskammer zu Halle
z re er ür das r 1900 Dieſes ſchloß mit der

r

uchtgenoſſenſchaften ab welche 1103 Herd
ere hatten Der erichterſtatter bat eine ſorgfältige Führung

ſei zur Halleſchen Ausſtellung einige auszulegen Die
Jahresrechnung 1900 ergiebt einen Beſtand von 482 32 M Die
Zuchtgenoſſenſchaft Eckartsberga wurde mit der Reviſion der
Rechnung beauftragt Zum Bericht über die Ausſichten zur
gän der Halleſchen Ausſtellung wurde bekaunt gegeben
a eund Walſchleben ſowie Einzelzüchter der Genoſſenſchaft

Steigra ſie mit ca 41 Thieren beſchicken würden Es wurde
noch bemerkt daß die Kammer den Transport die Verſicherungs

der Herdbücher zu beachten und dies um ſo mehr als geplant

uchtgenoſſenſchaften Eckartsberga Ziegenrück Lützen W

koſten und das Standgeld pro Thier bis zu 30 M trage
ſtellung beſprochen Jm aügemeinen erklärte man ſich ſür die
Abhaltung einer Zuchtviehanktion im Anſchluß an die Aus
ſtellung doch ſollen erſt durch Umfrage die Genoſſenſchaften um
ihr Urtheil erſucht werden Gerettet hat ſich ſelbſt aus
großer Lebensgefahr auf dem hieſigen Bahnhof der Ranugir
axbeiter Zindler Er war beim Abſteigen ausgerutſcht und fiel
ſo unglücklich daß ſein Körper auf das Nebengleis zu liegen
kam und zwar in dem Moment als eine Maſchine mit drei
Wagen daher ſauſte und den Aermſten zermalint haben würde
hätte er nicht die Geiſtesgegenwart beſeſſen ſich nach der Mitte
des Gleiſes zu rollen ſo daß der Zug ohne ihn zu faſſen über
ihn hinweg ging

Eisleben 11 April Selbſtmorde Hente früh bat ſich
auf der Staatsbahnſtrecke zwiſchen dem Rammberge und der
Hüneburg ein älterer Mann von einem Zuge überfahren laſſen
ſo daß der Tod auf der Stelle eingetreten und der Leichnam
ſehr verſtümmelt worden iſt Jn der Leiche welche noch nicht
mit Beſtimmtheit erkannt worden iſt vermuthet man einen Ein
wohner aus der Borngaſſe Vorgeſtern wurde in einem
kleinen Teiche vor der Stadt die Leiche des Hütteninvaliden
Adolf Raue von hier gefunden er hatte ſich ſchon ſeit längerer
Zeit mit Selbhſtmordgedanken getragen

Vom NUebungsplatz Altengrabow 11 April Die 14 im
Bau begriffenen maſſtven Jüfanteriekafernen, die
als Erſatz für die nach China geſchickten Wellblechbaracken erbaut
werden ſind der Magd Ztg zufolge im Rohbau ziemlich
fertig man wird in einigen Wochen mit ihrem inneren Ausbau
und mit ihrer Einrichtung beginnen können Eine große Zahl
von Vauhandwerkern arbeitet eifrig an der Vollendung dieſer
Soldatenwohnungen Die Kaſernen haben je 75 Schritt Länge
und 18 Schritt Breite ſie ſollen vor den Blechbaracken neben
größerer Dauerhaftigkeit den Vorzug haben daß bei der Sommer
bitze der Aufenthalt in ihnen angenehmer iſt als in jenen Die
Neubauten befinden ſich in der Nähe des Kaiſer Wilhelm Platzes
Außerdem wurden wie bekannt während der letzten Monate
17 neue Holzbaracken von denen jede etwa 90 Schritte lang und
16 Schritte breit iſt erbaut die zur Aufnahme der Kavallerie
regimenter heſtimmt und auch in der inneren Ausſtattung faſt
vollendet ſind Da wie ſchon früher erwähnt ihr Gerippe aus
Eiſentheilen beſteht ſo werden dieſe Baracken dauerhaft ſein
Der Anſtrich iſt innen und außen weiß Jn jeder dieſer neuen

r aneriebaracten ſollen circa 60 Pferde untergebracht werden
önnen

Gommern 11 April Die Steinbruchsarbeiter be
ſchloſſen trotz der Zuſicherung eines Stundenlohnes von 30 Pf
ſeitens der Arbeitgeber im Ausſtand zu verharren bis
e ehrliche Zuſicherung der Beibehaltung dieſes Lohn
atzes geben

R Erfurt 11 April Zur Exmordung des Arbeiters
Vent, über die wir im Depeſchentheile der geſtrigen Abend
Ausgabe bereits berichteten wird von anderer Seite noch
folgendes berichtet Jn große Aufregung wurden am Mittwoch
abend die Bewohner des Johanuesviertels durch die Kunde von
einem Morde verſetzt der gegen 9 Uhr in der Kirchgaſſe
vor dem Hauſe Nr 12 verübt worden iſt Um dieſe Zeit kamen
zwei junge Burſchen vor das genannte Haus riſſen die Fenſter
läden auf und riefen Komm heraus du Hund 2c Erſchrocken
frugen die Jnſaſſen nach der Urſache des Lärmens Der Eigen
thümer des Hauſes der 62jährige Zimmermann Traugott Vent
betrat die Straße mit der an die beiden Störenfriede gerichteten
Frage was denn bier los ſei Jm ſelben Augenblick erhielt er
einen Meſſerſt ich unterhalb des Halſes der die Hauptſchlag
ader zerſchnitt und zur Folge hatte daß Vent lautlos zuſammen
brach und auf der Stelle verſchied Mittlerweille
war auch ſein Sohn der Schloſſer Auguſt Vent hinzugekommen Erx ſah ſeinen Vater zuſammenbrechen und machte
ſich an die Verfolgung des Mörders der die Flucht durch die

Johannesmauer ſprang Bei der Verfolgung des Mörders er
hielt Vent jun von dieſem einen Stich in die linke Seite
und einen in den linken Oberarm wo die Waffe ein dolch
artig geſchliffenes Meſſer ſtecken blieb Außerdem wurden
ihm noch die Finger der linken Hand zerſchnitten Der ermordete
Vent der in einer großen Blutlache ſchwamm wurde zunächſt in
ſeine Wohnung und dann in die Leichenhalle geſchafft während
ſein Sohn ein Vater von ſechs Kindern im Krankenhaufe unter
gebracht worden iſt Der Mörder iſt zwar entkommen er iſt
jedoch erkannt worden und zwar als der 21jährige als Strolch
bekannte Arbeiter Oskar Aue Der Mordbube ſcheint die
That vorbereitet zu haben denn er kam in Hemdärmeln und trug
ſeinen Rock über dem Arm Das Meſſer ſcheint er ebenfalls in
Bereitſchaft gehalten zu haben denn ſonſt hätte er nicht
ſofort ſtechen können Den Rock hat er bei der Flucht ver
loren Ebenſo befindet ſich auch das Meſſer im Beſitz der
Polizei Eine große Menſchenmenge hatte ſich alsbald nach der
granſigen That um die Mordſtelle verſammelt Die Polizei iſt
ſchon ſeit dem früheſten Morgen eifrig bemüht die Spur des
Mörders aufzufinden Was dieſen zu der abſcheulichen That
veranlaßt haben mag muß erſt die Unterſuchung ergeben
Auf die Ergreifung des Mörders iſt von der Regierung eine
Belohnung von 100 Mark ausgeſetzt Aue der in der Richtung
nach Jlversgehofen flüchtete iſt am 13 Jnli 1880 zu Herren
ſchwend geboren Er iſt etwa 1,70 Meter groß kräftig gebaut
hat rothes Haar und Sommerſproſſen Bekleidet iſt er mit
dunkler Hoſe und Weſte und büntem Hemd Sein Begleiter der
als der 20 Jahre alte Arbeiter Hugo Dreßler erkannt wurde
iſt ebenfalls ſlüchtig geworden

ss Broßen 11 April Todt aufgefunden Jn der
nahegelegenen Braunkohlengrube Vereinsglück wurde der
53jährige Maſchinenwärter Leander Ziegenbein von hier im
Seugefſumpf todt aufgefunden Ziegenbein hatte bis gegen
10 Uhr abends in der Nachtſchicht die Waſſerhaltungsmaſchine

wie er jedoch in den Sumpf gerathen iſt nicht auf
gellär

Eiſenach 11 April 4 Lehrgang landwirthſchaft
licher Wanderlehrer Miniſterialdirektor Thiel Berlin
eröffnete hier den vierten Lehrgang landwirthſchaftlicher Wander
lehrer und betonte der Magd Ztg zufolge dabei daß ſich
dieſe Einrichtung ſo bewährt habe daß ihre dauernde Er
holtung von der deutſchen Landwirtdhſchaftsgeſellſchaft beſchloſſen
worden ſei Namens der großherzoglichen Regierung hielt
Geheimrath Heydenreich eine Begrüßungsanſprache an die
ver Janderlevrer die aus allen Theilen Deutſchlands er
chienen ſind

Jlmenau 10 April Das Goethe Hänschen auf
iſt Kickelhahn iſt von roher Bubenhand erbrochen ver
wüſtet und beſchmutzt worden Wie der Henne geſchrieben
wird entdeckten mehrere Herren die ſich am zweiten Oſterfeier
tage durch Schnee und Eis binaufgearbeitet hätten daß aus dem
Jnuern des gewaltſam geöffneten Häuschens aller Schmuck an
Kränzen und Schleifen entfernt die facſimilirte Niederſchrift des
Goethe ſchen Nachtliedes Ueber allen Gipfeln iſt Ruh aus dem
Rahmen geraubt die zu deren Schutz angebrachte Glastafel zer

Weiter wurden noch Maßnahmen bei der Beſchickung der Aus

Götthardrſtroße und Schlachthofſtraße ergriff und über die

th Elgersburg 11 April Ein auffehdenerregenderSelbſtmord Geſtern wurde im Walde unweit des Hotels
Herzog Ernſt der bekannte Sanitätsrath Dr Barwinsky

erſchoſſen aufgefunden Es liegt unzweifelhaft Selbſtmord vor
deſſen Motive jedoch noch nicht bekannt ſind

Leipzig 11 April Diebſtabl Schmuckſachen im
erthe von ca 2000 M ſind im Laufe des geſtrigen Nach

mittags aus einer herrſchaftlichen Wohnung in L, Eutritzſch
geſtohlen worden Für Wiederherbeiſchaffung der geſtohlenen
Sachen und Ermittlung des Thäters iſt eine Belohnung von
100 M ausgeſetzt

Chemnitz 9 April Statnen für die Schloßkirche
r Todtſchla g Zu beiden Seiten des Hauptvortals der
hieſigen Schoßlicche ſind zwei Statuen aufgeſtellt worden
deren Beſchafftng von dem königlichen Miniſterium des Jnnern
aus Mitteln des Kunſtſonds beſorgt worden iſt Die Statuen
ſtellen Moles und Johannes den Täufer dar Sie ſind von der
Hand des Bildhauers Arnold Kramer zu Dresden ſehr charak
teriſtiſch ansgeführt Jn der Bezirksanſtalt Altchemnktz
kam am 2 Oßerſeiertag abend der 43 Jahre alte Jnſaſſe Martin
mit dem 73 Jahre alten Jnſaſſen Sonntag in Streit der ſchließ
lich in Thätlichkeiten ausartete Dabei ſchleuderte Martin ſeinen
Gegner ſo heftig an die Wand daß der Aermſte ſofort ſeinen
Geiſt aufgab

Aus Sachſen und Thüriugen 10 April Jn Eckarts
berga konnte dieſer Tage Herr Tiſchlermeiſter Karl Pfaffen
dorf auf eine 50 jährige Thätigkeit als Meiſter zurück
blicken Der Bäckermeiſter Thönicke in Hohegeiß hat kurz
vor Oſtern durch Ertränken ſeinem Daſein ein Ende gemacht
Th litt an Schwermuth Am 1 Oſterfeiertag fand die Be
erdigung ſtatt ein Träger welcher die Leiche mit nach dem
Kirchhof trug bekam auf dem Friedhofe einen Schlagapfall und
war in wenigen Stunden eine Leiche Gymnaſialdirektor
Dr Guſtav Legerlotz in Salzwedel begeht am Sonntag
den 21 April ſein ſilbernes Direktoratsjubiläum J
burg konnte geſtern der Maurer Fiſcher ſein goldenes
Jubiläum als Arbeiter der Firma Trübner feiern der er
durch drei Generationen treu geblieben iſt Der Werkmeiſter
Klingenbiel in Naumburg kam beim Außspacken eines
Ballens ſo unglücklich zu Fall daß er einen Bruch des Schien
beines davontrug

d

Vermiſchtes
Nochmals die geſtohlenen Goldbarren Boesmann s Tele

graphiſches Bureau erfährt über den Sachverhalt bei dem
Kontantendiebſtahl an Bord des Dampfers Kaiſer Wilhelm der
Große noch folgendes Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der
Diebſtahl ſchon in New York erfolgt iſt Die Barren ſind
Montag nachmittag an Bord gekommen der Dampfer iſt
Dienstag vormittag 10 Uhr von New York abgegangen es wird
daher als wahrſcheinlich angenommen daß die Barren ſchon in
der voraufgegangenen Nacht geſtohlen worden ſind Der Werth
der drei Barren ſoll genau 88,000 Mark betragen Der
Dampfer wird ſtreng abgeſchloſſen alles was vom Dampfer
komimt wird auf das Genaueſte revidirt Der Dampfer hatte
in New York circa 2 Millionen Mark Kontanten theils aus
gemünztem Golde theils aus Barren beſtehend an Bord ge
nommen daß bei der Uebernahme ein Verſehen ſtattgefunden
hat wird von zuſtändiger Seite als ausgeſchloſſen betrachtet
Die Kontantenkammer war von Gepäckſtücken dicht umgeben als
bei der Ankunft in Southampton die für England beſtimmten
Kontanten gelandet werden ſollten zeigte es ſich daß die Kammer
erbrochen war Die geſtohlenen Goldbarren die für die
Berliner Münze beſtimmt waren haben jeder ein Gewicht von
10 Kilogramm Vom anderen Jnhalt der Kammer fehlt nichts
Paſſagiere und Mannſchaften wurden bezüglich ihrer Perſon
und ihres Gepäcks guf das Genaueſte unterſucht aber ohne
Erfolg Sollte der Diebſtahl auf der Reiſe ausgeführt ſein ſo

daß der Dieb in England oder Cherbourg ent
ommen iſt

Durch Kohlen verſchüttet und erſt nach zwei Tagen todt auf
gefunden wurde im Retortenhaus der Engliſchen Gasanſtalt in
Schöneberg bei Berlin der Arbeiter Karl Schulz aus
Rixdorf Der obere Theil des Retortenhauſes enthält ein großes
Baſſin in welches von einer Schienenanlage aus die Kohlen
geſchüttet werden Zwei rieſige Trichter führen von dem
Baſſin in den unteren Raum um ein ſelbſtthätiges Entleeren
des Baſſins zu bewirken Es iſt jedoch erforderlich daß von
Zeit zu Zeit ein Arbeiter auf einer Stiege in das Baſſin hinab
ſteigt um die ſich aufſtauenden naſſen Kohlen hinabzuſtoßenZu dem Behufe iſt in der Mitte eine kleine Alter
gebracht die jedoch jeder Schutzvorrichtung entbehrt Schulz iſt
nun am Dienstag früh mit den Kohlen in den Trichter hinab
geglitten und erſtickt Erſt geſtern früh ſah ein Arbeiter den
Kopf des Todten aus den Kohlen hervorragen

Schwere Gewitterregen gingen neuerdings wieder über die
Central und die Weſtſchweiz nieder Von vielen Stellen
werden Ueberſchwemmungen und Straßenverſchüttungen ge
meldet ebenſo ſind zahlreiche Brücken zerſtört worden Am
Südufer des Bielerſees ereigneten ſich Erdrutſchungen mehrere
Häuſer mußten geräumt werden

Das eigenartigſte Dorf der Welt iſt die Ortſchaft Carra
er o auf einer Jnſel der Weſtküſte von Jrland ſeine 17 Häuſer
ſind nämlich Schiffsrumpfe die von den Stürmen des Atlantiſchen
Oceans auf die Küſte geworfen ſind Eines dieſer Häuſer
ſtammt nach der Fronde aus dem Jahre 1749 Das einzige
Haus von Carracroß das kein altes Schiff iſt iſt das Pfarr
haus es wurde aus Baumſtämmen gezimmert die der Golfſtrom
aus Amerika angeſchwemmt hatte Dieſe vereinſamte beſtändig
von heftigen Stürmen gepeitſchte Jnſel bietet noch eine andere
Merkwürdigkeit die Einfriedigungen der Kartoffelfelder beſtehen
a kanrgrew por w geh getriebenem Holz
auch kann man dort Tröge ſehen die aus einMahagoniblock gefertigt ſind em großen
Der nene Karlsbader Sprudel Dem Jngenieur Knett iſt die

Vereinigung des alten mit dem neuen Karlsbader Sprudel
ſpringer glänzend gelungen Der vereinigte Sprudel ſteigt
dreißig Millimeter ſtark bis an die Decke der Colonnaden

Letzte Telegrammen
München 12 April Durch die Unvorſichtigkeit eines

Arbeiters iſt in Roth am Sand in Mittelfranken eine ſchwere
Alumininm Exploſion verurſacht worden Das ganze
Fabrikgebäude wurde in Aſche gelegt

Hamburg 12 April Der Altonger Fiſchdampfer Emma
iſt mit ſeiner ganzen aus 11 Mann beſtehenden Beſatzung bei
einem Sturm auf der Nordſee verloren gegangen

Toulon 12 April Nachmittags machte Präſident Loubet
mit den Miniſtern Laneſſan Delcaſſe und Andrs eine
I e ſtündige Fahrt mit dem Unterſeeboot Guſtav Zeédé
und beſichtigte die Werften von Laſeyne und das ruſſiſche
Panzexſchiff Caeſarewiez ſowie den im Bau befindlichen
ruſſiſchen Kreuzer Bahan Bei dem am Abend von der
Stadt Tonlon gegebenen Feſtmahle ſagte Loubet der Glanz der
Feſttage ſei der ganzen Besölkernng mit zu verdanken die er
zu ihrer Einigket beglückwünſche Mögen alle dazu beitragen
Fraukreich in den Angen der anderen Völker groß zu machen
Nach hexzlicher Verabſchiedung vom Herzog von Genug
reiſte Lonbet um 6 Uhr abends ab

ſchmettert war nſw Jn Jlmenau herrſcht helle Entrüſtung üdieſen Vandalismus Zug berrſcht helle Entrüſtung über Colombo 12 April Das Herzogspaar Cornwall un
York iſt heute früh an Bord des Ophir hier S rirehe
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

13 April Abwechſelnd Niederſchläge feuchtkalt lebhafte
Winde Sturmwarnung

14 April Wolkig theils heiter kühl Lebhafter Wind
Nachtfroſt

Meteorologiſche Station zu Halle

11 April 429 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 745 7 745,2re Celſius e sti eu 9hen geieten S
Maximum der Temperatur am 13 April 13 59 C
Minimum in der Nacht vom 13 April zum 12 April 6,89 C
Niederſchläge am 12 April 7 Uhr morgens 2,0 m

Bericht des Berliner Wetterburecaus
vom 11 April morgens

Memel 750 SW 2 balbbedeckt Swinemünde 751 6 SSW 2
wolkig Hamburg 752 46 WSW 5 bedect Borkum 752 65
SW 3 bedeckt Berlin 752 SW 2 bedeckt München 763 8
SW 6 eig Wien 759 85 W halbbedeckt Trieſt 769 14 ONO
haldbedeckt Petersdurg 752 22 SSO 1 bedeckt Haparan da 746
e 2 Nebel Cort 750 N S halbtedeckt Paris 756 9 SW 3

W

Handel Gewerbe und Verkehr

September Mehl 270
Telegr Weizen Mai 71 Juli

loco holsteinisoher

Mais Mai 48 JuhGetreidetracht 17

11 April
71 Maſſe Mai 43

i Weizen157 165 Lapiata 136 138 Roggen loco ruhbig südrusseischer rubig
cit Hawburg I09 112 do 110 115 meoklenburgieoher 143 150 Hafer

ig t ttet wer rag 11 April Weizen aut Termine geschäſtslos Mai
Novbr Roggen loco aut Termine ruhbig Mai 127

Roggen festOktober
Avpitwerpen 11 April Weizen behauptet

Hafer fest Gerste ruhig
Petersburg 11 April Weizen pr Mai 9,50 Roggen pr Mai 6,40

Hafer pr Mai 4,20
Weizen pr Mai 76 Mais pr Mai 48New Vork 11 April

Oelsaaten Oele TFettwaaren
New Vork II April Telegr Schmalz Western eteam 8,75

do Rohe und Brothers 8,85
Hamburg 11 April Räböl unverzollt fest loco 87,02
Bremen 113 April Schmalz stetig Wilcorx in Tubs

42 Fig Armour ehield in Tubs 43 Plg andere Marken in Doppoel
Eimern 4838 Pfg Speck fest Short celear middling loco 43 Pfg
April Abladung 43

aris 11 April Sehlussberieht Räböl ruhig April 68,90 Mai
63,50 Mai Aug 61,00 Sept Dez 56,25

Antwerpen 12 April Schmalz per April 102,59
Petroleum

Petroleum ruhig

loco ruhig

Hamburg 11 April Standard white loco6,70 Br
Bremen 11 April Börsen Schlussbericht Rattinirtes Petroleum

loco 6,60 Br
New Vork 12 April Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,65 do in Philadelphia 7,60 do Refined in Cases 8,70
do Credit Balances at Oil Citv 120 00

Antwerpep 11 April Sohluesberioht Rattloco 18,09 ber n BRr per April 18,05 Br er i r Welt

Juli 18,50 Br Ruhig PorChemiseche Produkte
Leoudon 9 April Ohilesalpeter ord S ah 9 ratt 9ah e

Wasseratände bedeutet über unter Null
eeeee ,eee er r uohsJ znch CArtern Brüokenpegel 10 April 4 1,94 11 April

Woiesenfels Oberpegel r 3,12 a 10 21 7do Unterpegel 2580 70 101 7Trotha 132 29 12 2 7Alsleben Oberpegel 12 3,32 l 7do Unterpegel 2 4,72Fzzhur5 08 r 3,80 j 201 TKalbe Oberpegel 3,04 274 7o0 l 7do Uaterpegel 4,42 58Moldaun Iser Bgoer
April FaſſWucehech e

Budweis 10 4 0,581 6 Torgau 11 3,80 2
Prag 62 5 Wittenberg 388 1Jungbunzlau 1,12 15 Boeslau 3,92 9aup 1,551 38 Barby 4 101Pardubits 1,62 13 Maodeburg 2,02 3Brandeis 2,34 14 Tangermünde 4 4,57 1Melnik 2 1,90 WittenbergeLeitmeritz 1,68 8 ODömitz Peg 19 54 iAuseig 11 2,66 14 Uauenburg 11 8,45 25Dresden 1,31 6Aussig 13 April Von den oberen Plätzen werden 99 cm Wuehs ge
meldet Heutige Fahriiefo Zoll öterr Masn Fracht aaoh Mag
burg ohne Abmachung

aXXXAX aCunstanstalt S 113,00b26ſD Grundseh Obi fro Z 22 44 00be0
Tintracht Braunkohlenwerke In der Generalversammlung Nenroder Kunstanstalt stheilte ſdje Verwaltung mit dass sich das Geschäft im laufenden Jahre Berliner Börse t E a abg e W r avii n Bergwerks u Hütten Ges

dis ganz günstig entwickelt hat Infolge des strengen Winters da jp DGeseligenatt 13 180 00be6 a u 7 on 5 57 80 ſerbeeſ G Jdür ter die Brikettvorräthe weder bei den Fabriken noch bei den vom II April vor r Co 12 124 50 be ae x v är 1906 298 30b6 kenbor Bergwerx 50 en
Händlern nennenswerth sein Seit dem 4 April sind die Preise wieder d o m r Koppel d s douq x t d Tore bie v x hhöhere geworden Die Gesellschaft hat ihre Produktion zu höheren Ergänzung u den telegr a oppet 50 le ßereens rR 6 ePreizen als im Vorjnhre verkautt bei den Preisfestsetznngen aber den Meldungen im gestr Abendblatt Passage Hamb IIypothek Pfd erelius 457 Wi wen x 2 Rhein Cham u Dinas w 812 100 25h S 251 310 unk 1925 4 99 00b26 Bismarckhütte 24 244 00Unternehmern die Möglichkeit gelsssen ihrer Konkurrenz erfolgreicher z orginüber treten zu können Es sei zu hoffen dass auch das laufende Bank Disconto Jangerhäuser Masch 2212 275 50b20 do unk bis 1900 98 00be6 h 2 be
abr mit einem recht befriedigenden Ergebniss abschliessen werde Der Berlin Wechsel 41/2 Lomb S 2 Zale T Wulerer t r do W 373 91,006 erAbsohluss wurde dann genehmigt und die Dividende auf 18 Proz Amsterdam 32 Brüssel 31/2 S z r do S 46 190 uk 1905 3/2 90,50b2 bekestgesetzt Pet 8 Wien 5 Sohlesische Cement 171/2 159,750 do alte u con 312 90 00b uxer Kohlen Kon 9 182 10b,9Eisenbahn Einnahmen Marienburg Ala wka März London Paris S äuerr 13 327 Hann Bod Pf Iuk 1904 94,006 e Jis n r g a Siemens Glas Industr 17 241 75beB 31/2 006 arzerEisenw Lit A B 25 I106 21901 172,000 gegen März 1909 weniger 27,020 M Lübeck Siemens Haleke 10 158 25b20 7 I be 2 Inowrazl Steinsalzbl 4/2 126 h

Büohen SAlärz provisorisch 434,748 gegen 1900 weniger 18,902 M Deutsche Tonds u Staatspap Stettiner Cham Didier 30 292 50be0 do do IV VI b Kattowitrer 14 15680 9Vom 1 Januar bis Ende März t83 s10 M gegen 190 weniger ß Stadtanſeihe 92 60 b Sudenburg Maschin 67 753B Le u o z yn e an 90 506 Königin Marienhütte 5 7sb

227 St h 31 90 o er Köin Rotti Puiv 12 192 500 90 100 eder RäderitaKio de Janeiro 10 April Wecheel auf London 12 do do 1892 312 97 60 be V ereinsbrauerei Artern 71/2 106 ob o do VIII IX 4009,206 Luise Tiefbau Konv O 76,50b
Buoeuos Afres 10 April Goldagio 128 20 Aazdeburger St Anl u 94,705 Westt Prabt Industrie 11 18 400 yrein H conv 912 91100 geb Ber er e

do do neue 2 33 n e Sorie Iä e s0 o St Pr Dokd e bis 1905 5/2 91 00 Marienhütte Cotzenuuj 5 82,600Zahlungs Zinstellangen ine u z e Wittener Guss 18 199 25b26 T a b 1307 J z 3 len Sehwert St Pr 6 127 25625
ß3 ricche Apleite 31/2 96,80b20 ilhelmobütte con v 12 98 00bes do Ein V 00 S iederl Kohblen 12 135 900de Amt Se s ges zeee 520 nekertabr Fraustsdo 11 162 00028 49 E VI un bis 90 20 0 Rhein Stahl Lt C 16 I60 7 be

amep Wohnort Zorioht z 2 S Z r r W e Gerſrere en Frice deu e ln e e 252 a Ka n Min r W riov Ore4 44 55 Sadtberger Hütte 11 170,606en am Tr Hortw Gronan W 3 32 e Wurm Revier NA/2 122 406e t nene en 3 di re 3 l1ä1 20 ein betpreuh 577 101 Ü Tt e Lechhausen Friedbert 4 5 13 5 13 5 a e rera Deutsche Disenb St Prior r v t v Industr a Berg GesInh d Fa F Krüger Co Schleussig Ieipzi 4 5 22 4 21 5 Ausländische Tonds ſrrWwarekar e 7 T s e a uK Z2 S

Franz Klee Ktw enden erh 184 5 i r r i S 13 h WegeE Krejcar Bandfbr i Fa Groesröhrs Argent Gold Anl 590 jenb Aflawiaw 5 112,806 0 A 1908 uk Atehersleb Kaliwerke 506Schone s in do inner a 73 20b2 M arienb SlIa a do II III 1906 uk S 81 25626 Boch Gusestahl 4 100,00br6of ein Le r jeh w e 224 35 Banteita 100 r h a o Perenscho 102 000 Pera Ga 41/2 106,606Th Arnold Kfm i Fa Reichen KReichen bla r r 500 8e et u e er Fera 29 4 20 5 hie i 84 000r t Fis Obi St ger 700 II r 100 4 98,50 Hamb Packetfahrt 4 101 7i Ractanran i öaeiärt Zerbet erbet 43 W es Lier 455 40e0 g F vrp 1905 u 97 o Tanrahdtte 532 S
r h do 1895 102,90b26 e mberg Czernowitz do XV ukb 1904 3/2 90,606 Naphta Obligationen 4/2 97 50 ezu a h Zautzen Fata 274 18 5 ao a u 6 o o Oest F gar 820,20b6 Pr Centrb Pfdbr 1900 9680 26 Notadaeuitsohsr LloydJ Laible Fahbrradhdlr Die H dringt H 4 5 20 4 25 5 e b 5 94,90b26 do Ergänzungen 389,00b26 o do 1900 3/2 90 500260berschl Eisen in 4 95,500

Oranien ien a 50,6 a ren än dteBerg Weieehroct Kiw i arg anieg s 49 19 4 31 5 o v 1898 al 81 406 do Gold Pr 7 do do 1906 322 90 40b26 Tiele Winkler 4
Paul Fiohholz Krm Osterburg Osterburg 3 156 274 7 Esv hohe priv Anl un 77 Fort r u r s Zoologischer Garten 4K A W Nicolai Ktm Fenig Foenvi 553 i5 224 ö 0 do do s 7 40 ordwestbanhn O o 2 pr WZäolt Heinzendort Ktw r Wehlau wen e h rege 5 23 S Bank AKtienAn Rabl h 30 Ung Noraoeth Gold O Pr Ptabr Bl un 1905 a 90 80re6

e e e e e e eln 31 5 5 28 6 do Gd Anl v 18900 Z338 25b26Iwangorod Dombr gar U9o XIX ukdb 1909 4 98 50b26 eW a Vallse Fl re ort Gene 5 5 22 5 Lissabon Staaianl 1866 77 er ää 98 106 o z r e en r e 5 102 vo
g 75b26 K As 5 lao Kleinb Obl b 1904 32 92,006 S oA Weppver Ktm uwmünde münge 39 4 31 5 16 4 28 6 Atiug 1360 Eure Kiew l 80 499,20 40 m v s 4 959,00010 hin W Komm o

Ao ck Ktw Leipzig Leipzig 2 5 22 4 17 5 e a o Comw Obl b 1907 332 92 106 Danziger Privatbank woJ Bermbaeh Co Uerdingen Verdinges 4 5 27 4 14 5 do 2 20 5 97,40b Mosco Kursk 4 do do Ew II unk 1910 4 101 75d29 Deutsehe Grundschuld 7 2 ob
Norweg Staats An 85 eweo jan 5 c Kl W Bäert ſit v S e e e l

Waaren und Produktenberitehte n an e 2 m T c u 39 907 reden Bank verein S e nalle I April Kleulhörte, Preise a 2ette 190 kg Ung Jittere 4 28 990 e raee eer ura 468 VI ar 1908 912 90700 Fran 7 ist oKaiser Auszug Kaiser Auszug bis 27,75 Weizen do do klein 76,000 Rjäsan Draisk gar ukd v unkab 1908 98260 er Friva ſpan 7 131 ermehl 00 23,75 24,90 Weizenmehl 0 21,75 22,90 1I Roggenmehl o Russ Gold R 1884 87 5 p 1809 4 Z VI ukdb 15910 498,806 g h J r 8 148008bis 22,00 Roggenmehl O bis 21 00 Futtermehl 13,75 bis do Orient Anl II 4 Rjaschk Morczansk 5 97,90b2Saächsische 4 03000 Kon er 2 P t B ön/2
1400 Roggenkleie 11,00 bis 11,50 35 Weizenkleie bis 9,75 do do t 4 NRybinsk Bologoye 4 097,6020 do a 93,005 e er reine 9 7 FusWeizenschale bis 10,00 Haidemehl bis 30,90 M z h 83 5020 I t 3 100 506 läe er Kommen 8 134256o Boden Kredit ranskaukasische 50b2 tpr ritt I I B z oSohlacktviehmarkt im atädtischen Viohhofe zu Ralle do 3 g ar 3,8 50b2B Warechau Wiener 10er 2 r Pommemrehe z r r i

Am 11 April 1901 e Pram Seil a x S l p 1o1 o Nordd Grund Kredit 5 91 ObP 3 Russ Präw Anl 1864 5 346 7 be o Ser 4 Fosensche 101 606 Pomm Hyp Bk 7 79,50de6do do 18606 5 Wladikawskas Oblig 4 97,90b 3 Preussische 4 1101 40b Pr R Spielb 61/2 12 25 bePreise f 50 Kg a Ibend b Schlachtgewieht Schwed St Anl 1886 s 97,200 do unkdb b 1506 497 60b2B u 4 101,606 Prens Pfan i 7 17
Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual o d 122 27 aritoba L 1032 u Schleeische 101 806 Rheinische Bank 9 S3,405do Hyp Pfäbr 1878 4 qNorthern Pac I b 1921 4 iv p e v Wenn i n ne e en Wilbelma Agd Allg Ua A au z ede 3 wer 6699 80b Ia s r z 71,50vbz6 Leipziger Börse 11 Aprilres Loose 111 50b 8 Louis u S Fr rz25 Rinder Vngarische Gold o do a 116 vor r Ztdavon 5 al 22 3 S Kr R u e ral riß 19 Shohs ent S 4 Manen Gew 1882 100 7562 Dann 32 234 5 do Staats R 97 31/2 83,506 ar 4 o 1879 100 70815 Kune 71 221 83 naſol C ſo o do 500 66,50 do Em 1875 100 702 Bullen T Awwzz II 2640 M 5 101 00 Thlr 31/28tadtobl 1884k on v 96 400en e h cHamme a G t Anili y D o 67 Kv 400 98,006 312 Altb Landohblig 300096,006193 Schweine 57 55 51 1100 3 Siege Bua u e do 1889 4 86 10b2B3/3 Laudrentenbr 500 95,506 31/2 do do e 500 96 206

Sesehättegang ott Gesammt Auftrieb Aieser Woehe 2burzer Steingut Eisenbahn Stammer h 13 Seheen ralen e 2 gulee a alte e i er eereere e eceere i Disenb Stamm a3t Diy
41 Schafe 212 Land Schweine zusammen 336 Schlachtthiere r r T Z25 o Busehtiehrader B 13 a ä 15,,Aussig Tepl 500 l 320 ooßs Leipz Elektr Werkeſl2c 7o8Ssehlaehtviehmerkt Leipzig 11 April Marktpreise für 50 kg raunsohwei v j z ſ5 143 00 be Halberst Blankenb er Böhm Nördbahn 7 do elektr e
in h za kär i 2weite für Seohlachtgewieoht per a a 16 166 00 20 T ura Simpl ev Wesib 4 101 70 m t wes n z i e

aftrieb 5 Rinder und zwar 41 Ochzen 9 Kalb ü ß 3J9 o 7 o Hrerpr Ken27 Bullen 786 Kalber 26 Stück Schatrieh 1302 Sehvweige ma e Ausländ Tisenb Stamm u Galiz K Ludw B 3 v Riebeck Co 204
302 deutsehe aus Ungarn zusammen 2460 Thiere do Union Front 4 i2 606 Stamm Prior Aktien c Aue n Frl pa r n 4 e g

w y 24 Marienburg Mla o Sohkeudl 170Ochren I vollfeischige ausgermnaästete TTTTTT T T re hen 16 2 4veeig Tepiite z r 26 45 Wanne2 jange ſeise ige nicht ausgemästete 605 W auer Oelwerke u re Böhmisehe Nordbahn W D Fodrr T 7 100 M fanstelder Kuxe 11063 mässig genährite junge gut genährte ältere 55 0 Galiz2 Karl Ludw 5 6 r Wenp 8 Fort Cement Halle 114,00I gering genahrie jeden Alters 55 ment Bau Ges Berl Graz Köflach 7 en o B 90 es Kamm 6Kalb S g Charlottb Wasserwerk 2/2 280 75 b Kaschau Oderber 4 5 Marienburg Mlawka 7 chs M 145 25b26e geh autt Kalber SChem Fabr Sehering 9 224 2520Kronpr Rud St Seb 4 96 90620 t 16 San Wehen env Kübe 2 gpiiäezehiee anegemaatete Kühe Chemn Aateh Zimm i et Soler See i b Kelbtterr 15ältere ausgemästete Kühe 14 3211,00b2 al Allg D Kr A Lpz 186,256 15 r Ga 239 00n e e e e e elun un n 40 h Gasgiünhl Ges 424,000 Südösterreich I othaer Privatb 131,600 10 S p tenBalleo 1 vollſeischige höchsten Sehlachtwerthes e2 n 10 121,006 unter a a 9 Leipziger Bank 146,50b26 10 8 rür Br e o
2 mässig genährte jüngere u genährte älters Elverfeid Farbentabr 18 2065,000 8 o Hypoth B 138,00b20 9 wengee5 58 Elberfeld Farbenfabr Ivangor Dombrowo Zeitzer Par u S A 1002 gering genährt 54 Erämannsdort Spinn 69,250 Kurs Kiew Kred i Sparb 106,006 do do Oblig 97,60Kalbe 1 feinste Mast Vollm Mast u herte Saugicaiber 10 Freund AMaceh honv 21 258 000 Warrehau Tereepeor 22 7 ha Zuekerlabr Glauzig

2 32 gute Suugkalber 42 t z Wareohau Wien 7 Zwickauer 0 r 166,00de
Eetinge BSaugkälber lagener Gussstahl 5Alters ge rin penührte Freeten 7 Hanea Damptsenitt 14 142 10b20 Gottharu ben r F Industrie Papioro Ausl Visenb Pr Obl 4

sohate Aaetläam iß Harburg Wien Gumrai 2 310 ltal Meridionaux 3 Shemn Werkrz Zim 1ä4 I Aussig Teplitzer 90S en Aner Masthammel 32 Harkort st Pr konv S 114 ob ttick Limbarg O Cröllw Papierfabr 231,000 4 Böhm Nordbahn 100 000
z ig genährte Hamraeiu gehat I a0o do Brückenb konv 7 105,250 Se preis Centra bahn 92/ 160,608 4 40/0 do Sohbldvschr 98,000 5 do do Gold

was MAerazchate G do St Pr 8 126000 Fordoetbahn 49 118 006 Dörstew Rattin st a 000 4 Buczcehtiehr 1886 sttr 9828ehweine h nige der feineren 650 Hirschberger Masch 71 h n do Union bahn 7 p 9 do 8 V A 100 00B 4 do 40 Jh h 537 i 7 W M Gonderm 5 do Em 1868/71/72 1025 gering entwiokeite sowie Sauen und Eber an be ars 2 eutsche Hypoth Pfandhriefe Stier Vorz A 95,266 do Gola e
Geren u e 9 Wenn el do conv 62 34,750 Fcx u Rentenbriefoe i See e Be an bneh n Jrn chafen mitte Kurfürstend Ges i Liq nh De Iäbr r er o Emerteilte d e un e e 187445 Kute 45 Bullen 755 Kalher 256 Sehate 1288 Schweine a I a14 do A V r I u o o ö0 23 rie re Kofla eher9 o o o II 10506 5 o Em V 1871 u 72 108 100Getreide Malzerei Wrede n Tun unkb 1900 4 90000 0 allesehe Str E 60 o 4 Kaschau Oderberg 94,766Dr Bi i r u Treie izen z rn Baubank 1ö 60 v re v u Fern r r t z Praghux 3a asseubahn D rbisd nuehkertb 062 Breuor e 10 124 0020 do IX u Ia bis 9 u 4 99 250 52/2 Leipe Baubank 102 750 5 Prag Turnuu

Mit Unterhaltungsblatt

Wehl
die
wer

und

ein


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1901


